
 

 

 
November 2020 
 

Gemeindenachrichten 

 
 

 Weihnachtsprogramm der 
Theatergruppe improFUN 

Verabschiedung von Pfarrer 
Arndt Klemp-Kindermann 

„Nacht der Lichter“ zum 
Ewigkeitssonntag 

Gedenken zum 9. November 
„Ihr seid das Salz der Erde“ 

Foto: Guido Jülich 



2 
 

Gedanken zum Monat November 2020 
Liebe Gemeinde, 
das Kirchenjahr neigt sich dem Ende zu und der Beginn des neuen kündigt sich mit 
der Adventszeit an. Aber es ist schon merkwürdig, dass unser Kalenderjahr dann 
endet, wenn im Kirchenjahr alles beginnt! Christliche Hoffnung richtet sich seit je 
her auf das Kommen des Reiches Gottes: „Dein Reich komme!“, betet die 
weltweite Christenheit täglich. Und so, wie es mit unserer Welt auszusehen 
scheint, kann Gottes Reich erst dann kommen, wenn die Welt vergeht. Und wie oft 
haben Menschen im Namen von Religionen das Weltenende angekündigt und mit 
kommenden Schrecken versucht, Macht über Menschen zu erlangen? Doch 
gerade das ist nur die Sprache dieser Welt: Macht und Gewalt, die Not und 
Unrecht hervorruft. Wer so vom Weltenende redet, als käme ein neues, 
machtvolles, gewaltiges Weltreich, der hat nicht begriffen, wovon Jesus redet. 

Was Jesus den Menschen ins Herz pflanzen wollte, als er vom unbemerkt unter 
uns aufkeimenden Reich Gottes sprach, das ist ein Geheimnis, eine Botschaft, die 
sich nicht wie politische Parolen in den Straßen breit macht. Gottes Botschaft für 
uns kommt in einer schwachen, unscheinbaren Gestalt zu uns, als offenbartes 
Geheimnis: Gott wird Mensch, Gott macht sich klein, begibt sich da hinein, wo die 
Sehnsucht nach Veränderung, nach Leben und Liebe am größten ist: in die Not 
und Leere der Menschen. 

Das ist das Geheimnis, das uns von Gott her gesagt ist: „Mein Reich ist nicht von 
dieser Welt“, sagt Jesus. Er ist gekommen, nicht zu vernichten, sondern das 
geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen! Das offene Geheimnis des Reiches 
Gottes gleicht dem Geheimnis der Liebe unter uns Menschen: Liebe kann man 
nicht sehen, aber dennoch hat sie die Macht, alles zu verwandeln, wie ein 
unscheinbarer Löwenzahn. So stark kann sie sein, dass sogar Beton und 
Straßenteer zersprengen. Das Sonderbare am Reiche Gottes ist, dass sich Gott 
selbst in seine Welt hineinbegibt als Kind. So geschieht das Wunder: Die alte Welt 
vergeht, nicht weil Gott sie zerstört, nein, weil er selbst sie liebend an sich bindet 
und von innen her verwandelt. 

Es scheint manchmal so, als ob seine Kraft nicht existiert, aber seien Sie getrost: 
Die Welt wird vergehen, so wie das Kalenderjahr die vergehende Zeit unaufhalt-
sam anzeigt. Euch aber ist ein Geheimnis gesagt: Da, wo die Welt vergeht, breitet 
sich Gottes Reich aus. Denn Gott steht nicht nur am Anfang unserer Welt, er steht 
auch an ihrem Ende. Und bei aller Hetze unseres Lebens können wir ihm nur in die 
Arme stürzen, tiefer nicht! 

Jesus Christus spricht: Ich bin in die Welt gekommen als ein Licht, damit, wer an 
mich glaubt, nicht in der Finsternis bleibe … denn ich bin nicht gekommen, dass 
ich die Welt richte, sondern dass ich die Welt rette. (Joh 12, 44f) 

Es grüßt Sie herzlich 

Ihr Arndt Klemp-Kindermann (Pfarrer) 
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www.kirche-teltow.ekbo.de 

www.facebook.com/kirche.teltow.ekbo 

www.ekbo.de 

 

Gottesdienste im November 
01.11. 21. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfr. Karzek, mit KiGo 

08.11. Drittletzter Sonntag 09.00 Uhr Siedlungskirche 
 des Kirchenjahres  Pfr. Klemp-Kindermann, mit KiGo 

  10.30 Uhr St. Andreaskirche    
   Pfr. Klemp-Kindermann 

15.11. Vorletzter Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 des Kirchenjahres  Pfr. Klemp-Kindermann, Superintendent 
   Dr. Krug, mit Verabschiedung von  
   Pfr. Klemp-Kindermann 

18.11. Buß- und Bettag 19.00 Uhr Sanctissima Eucharistia,   
   Ruhlsdorfer Straße 28, 14513 Teltow 
   Ökumenischer Gottesdienst  
   Pfr. Theuerl und Pfr. Klemp-Kindermann 

 22.11. Ewigkeitssonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche   
   Pfr. Klemp-Kindermann, mit KiGo 

  14.00 Uhr Friedhofskapelle    
   Andacht, Pfr. Klemp-Kindermann,  
   mit Posaunenchor 

  17.00 Uhr St. Andreaskirche    
   Taizé-Andacht (Nacht der Lichter) 
   Henry Sprenger und Team, s. Seite 6  

29.11. 1. Advent 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
   Pfr. Karzek, mit KiGo  

06.12. 2. Advent / 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Nikolaustag  Pfrn. Beuter, mit KiGo 

 
Gottesdienstliche Angebote in den Seniorenheimen 

Aufgrund der Corona-Einschränkungen können bis auf weiteres keine Andachten 
in den Senioren-Einrichtungen angeboten werden. 
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  Amtliche Kollekten 
Gemeindeeigene 
Kollekten 

01.11. 
Besondere Aufgaben der  
Ev. Kirche in Deutschland  Gemeindenachrichten 

08.11. Kirchenmusik Familienarbeit 

15.11. 
Arbeitslosenprojekte, Partner-
kirchen in der Ökumene (Kuba) Flüchtlingsrat e. V. 

22.11. Posaunendienst 
Kanzeldeckel St. Andreaskirche, 
Glockenträger Friedhof 

29.11. 
Migrantenarbeit, Partnerkirchen 
in der Ökumene (Ostasien) 

Kita-Außenbereich 

 

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

 

 
Aufgrund der sich wieder verschärfenden Corona-Situation, kann es 
sein, dass einzelne Veranstaltungen nicht wie geplant durchgeführt 
werden können. Bitte informieren Sie sich über unsere Aushänge, 

Internet und soziale Medien über den aktuellen Stand. 

Bitte betreten Sie unsere Räume stets mit einer Mund- und Nasen-
Bedeckung. 

 

 

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat 
Liebe Gemeindeglieder,  

wie Sie aus den letzten Gemeindenachrichten bereits wissen, verlässt Pfarrer 
Klemp-Kindermann unsere Gemeinde leider zum 30. November. Aus familiären 
Gründen geht er mit seiner Familie in seine ursprüngliche Heimat, das Rheinland, 
zurück. In seiner Zeit hier in Teltow hat er vieles erlebt, Veränderungen auf den 
Weg gebracht, neue Wege angeregt und viele Gemeindeglieder mit seinen 
alltagsnahen und frischen Predigten  begeistert. Besonders in Erinnerung werden 
einigen sicher auch seine Online-Andachten aus dem Frühjahr bleiben, mit denen 
er der Gemeinde während der Lockdown-Zeit zumindest von fern Mut und 
Durchhaltevermögen in dieser schwierigen Zeit zusprechen konnte. Wir danken 
ihm herzlich für die engagierte Arbeit während seiner Zeit hier in Teltow und 
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wünschen ihm und seiner Familie alles Gute und Gottes Segen für den Neuanfang 
im Rheinland! 

Die Entpflichtung von Pfarrer Klemp-
Kindermann wird vom Superintendenten 
Dr. Krug in einem feierlichen Gottesdienst 
am 15. November in der St. Andreaskirche 
durchgeführt, zu dem Sie herzlich 
eingeladen sind. 

Für unsere Gemeinde bedeutet dies 
natürlich, dass die Zeit ohne Pfarrer (die 
sogenannte Vakanzzeit) und die Aus-
schreibung der Pfarrstelle geregelt werden 
müssen. Das gesamte Verfahren steht 
unter der Leitung unseres Superintenden-
ten Herrn Dr. Krug. In der Vakanzzeit 
werden die Pfarrer*innen der Nachbarkir-
chengemeinden sowie Pfarrer*innen im 
Ehrenamt und Ruhestand für uns da sein 
und dafür sorgen, dass Gottesdienste, 
Beerdigungen, Hochzeiten und Taufen 
weiterhin stattfinden können. 

In den Sitzungen des Gemeindekirchenrates wurde über die kommende Advents- 
und Weihnachtszeit unter den Bedingungen von Corona gesprochen. 

So wie in den Jahren zuvor wird es dieses Jahr nicht sein können! Die 
Mitarbeitenden und der Gemeindekirchenrat werden versuchen möglich zu 
machen, was unter den derzeitigen Hygienebestimmungen machbar ist. Näheres 
dazu werden wir zeitnah bekannt geben.  

Für unseren Kindergartenersatzneubau konnte nun auch eine Zimmerei beauftragt 
werden, so dass noch in diesem Jahr das Gebäude errichtet werden kann. 

Der Glockenträger auf unserem Friedhof wird bis zum 2. Advent fertig sein, die 
Glocke ist eingehängt, nun kommen noch die Elektrik, das Dach und der 
Blitzschutz. 

Liebe Gemeindeglieder, so schwierig wie vieles auch ist, so sind wir doch in guten 
Händen. Im Psalm 23 steht „Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln"! 
Lassen Sie uns in diesem Wissen und im Vertrauen auf Gott in die kommende Zeit 
und auf Weihnachten zu gehen! 

Bleiben Sie gesund!  
Mit herzlichen Grüßen aus dem Gemeindekirchenrat 

Enrico Roesler 
(Vorsitzender des Gemeindekirchenrates) 
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„Ihr seid das Salz der Erde“ 
Sonntag, 8. November, 17.00 Uhr in der St. Andreaskirche 

Der 9. November ist ein Schicksalstag in unserer 
Geschichte. Freude und brutale Gewalt brechen über uns 
herein. Nehmen wir uns Zeit, einiges Geschehen an 
unserem inneren Auge vorüberziehen zu lassen – die 
Freude über den Fall der Mauer und die Brutalität der 
Pogromnacht. Ronald Gottschling (Bassgitarre) und Jens 
Bodenburg (Saxophon) sind das Duo Consortium-Duelli. 
Sie spielen u. a. Musik von Komponisten, die im 
Nationalsozialismus als „entartet“ verfemt wurden. Es wird 
gelesen aus „Ihr seid das Salz der Erde – Gedanken zur 
Bergpredigt“. Durch die Gedenkveranstaltung führen 
Christoph Noack und Martin Bindemann; verantwortlich 
für den musikalischen Teil ist Christopher Sosnick. 

Der Eintritt ist frei. Bitte bringen Sie eine Mund-Nasen-
Bedeckung mit. 

 

Ewigkeitssonntag 
Zur Ruhe kommen, meditative Stimmung und Atmosphäre in der Kirche genießen, 
Musik und Gesängen aus Taizé lauschen, Ruhe für ein eigenes Gebet finden, 
Kerzenlicht als Hoffnungsfunke der frohen Botschaft weiter-reichen, ... zu all dem 
laden wir euch / Sie herzlich ein. 

Die Gemeinschaft von Taizé im französischen Burgund bildet seit mehr als 75 
Jahren ein konkretes Zeichen der Versöhnung zwischen verschiedenen Christen 
und Christinnen und getrennten Völkern. In dieser Tradition soll die „Nacht der 
Lichter“ auch in Teltow Brücken bauen zwischen Menschen in unserer Gemeinde. 

Der Gründer der Ge-meinschaft von Taizé, Frère Roger, hat mit seinen 
Glaubensbrüdern eine einfache Form von Gebet und Liedern initiiert. Sie soll 
möglichst viele nach Glauben oder den Sinn im Leben Suchende ansprechen. 

Besonders die eingän-gigen Lieder in den verschiedenen Spra-chen, die oft 
wiederholt werden, berühren Men-schen jeglichen Alters und helfen ihnen, in einer 
hektischen Welt zu sich selbst zu finden. In der Nacht der Lichter am Totensonntag 
wird das Licht der Oster-kerze in der ganzen Kirche verteilt. Jeder Mitbetende 
erhält eine kleine Kerze und kann so auch bildlich ein Hoffnungsfunke der frohen 
Botschaft sein. 

Instrumentalist*innen und Sänger*innen aus der Gemeinde sorgen für die 
musikalische Gestaltung.  

Diakon Henry Sprenger 
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Gruppen und Gemeindekreise 

Vorbereitungskreis Kindergottesdienst (KiGo-Team) 
Mit Kindern Gottesdienst feiern ist eine schöne Sache. Wir beten, 
hören und erleben biblische Erzählungen. Dazu wird gebastelt, 
erklärt und eben – gefeiert. Wir laden immer am 2. und 4. Sonntag 
eines Monats zum Kindergottesdienst ein. Zur Vorbereitung treffen 
wir uns jeweils am Donnerstag vor dem Gottesdienst um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche. Gerne können 
Sie unser Team ergänzen.  
Informationen bei Martin Bindemann. 
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Begegnungscafé für Geflüchtete und Teltower 
Das nächste Begegnungscafé wird im Dezember stattfinden. 
Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus. Interessierte sind jederzeit willkommen. Informationen 
erhalten Sie bei Evelyn Muelenz unter 03328 / 470533, per E-Mail  
(Fluechtlingshilfe-Teltow@gmx.de) oder online unter  
www.kirche-teltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe. 

Theatergruppe improFUN 
Jeden Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr trifft sich die 
Theatergruppe im Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Wer Lust hat mitzumachen und sich zutraut, auf der Bühne vor 
Publikum zu spielen, der melde sich bitte bei der Leiterin der 
Gruppe, Peggy Langhans (kontakt@peggy-langhans.de oder 
0160 / 94826795). 

Religionsunterricht für Erwachsene 
Wir treffen uns am Freitag, 27. November, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Siedlungskirche. Das Thema wird „Maria Magdalena“ sein. 
Informationen bei Christoph Noack. 

Glauben, Gesellschaft und (mein) Leben 
Freitag, 6. November, 20.00 Uhr, Pfarrhaus (bitte mit Mund-Nasen-Bedeckung) 
Wir diskutieren wieder! Bei den bisherigen Treffen bis Anfang des Jahres hat es 
spannende Gespräche und interessante Aspekte zu Bibel, Glauben und Alltag 
gegeben, gerade auch weil hier Menschen verschiedener Altersstufen, in 
unterschiedlichen Lebensphasen und mit verschiedenen Glaubenserfahrungen 
zusammentreffen. Wir freuen uns darauf, mit neuen und altbekannten Gesichtern 
Gedanken zum Glauben auszutauschen und auszuloten, welchen Platz unser 
Glaube im Alltagsleben zwischen Arbeit, Familie und Freizeit hat. 
Ansprechpartner: Ulla Roggendorf, Christine von Kaler, Saskia Klemp.  
Informationen unter Diskussionskreis@web.de 

Nähkreis 
Der Nähkreis trifft sich jeden Dienstag ab 9.00 Uhr im Pfarrhaus. 

Näh-Café 
Am Samstag, 7. November von 15.00 bis 17.30 Uhr im Pfarrhaus. 
Sie nähen gerne? Sie möchten gerne in Gesellschaft nähen? Nach einer längeren 
Nähpause möchten Sie wieder einsteigen? Sie möchten Nähen als Hobby wieder 
intensivieren? Sie möchten gerne nähen lernen? Sie haben Kinder, die gerne 
nähen möchten? Dann sind Sie in unserem neuen Näh-Café genau richtig. Gerne 
können Sie Ihre Nähmaschine mitbringen, ansonsten nutzen wir die gemeindlichen 
Maschinen. 
Wegen der aktuellen Corona-Situation bitten wir Sie, sich vorher anzumelden und 
während des Cafés eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Geleitet wird der 
Kreis von Annika Meier. Für weitere Informationen und Anmeldungen wenden Sie 
sich bitte an Martin Bindemann. 
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Männer kochen 
Am Donnerstag, 26. November, 19.30 Uhr im Pfarrhaus. 
Da  wir Corona-bedingt nicht mehr alle gemeinsam kochen können, werden ab 
jetzt immer zwei bis drei Männer kochen und alle kommen zum Essen dazu. Es ist 
dann immer noch genug Gelegenheit, über Essen, Rezepte, Gemeinde, Ideen und 
„Gott und die Welt“ zu reden. Ach ja, gemeinsames Aufräumen rundet dann den 
Abend ab. Bitte eine Mund-Nasen-Bedeckung und eine Kostenbeteiligung von 5 
Euro mitbringen. Fragen und Anregungen an Martin Bindemann. 

Eltern-Café „Sag mal, …“ 
Mittwoch, 25. November, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Siedlungskirche 
Bei der Sternsingeraktion zu Beginn des Jahres kam der Gedanke auf, dass Eltern 
einen Austausch für Fragen zum Umgang mit Religion in der Familie suchen. So 
entstand die Idee eines Elterncafés. Es soll Eltern die Möglichkeit bieten, in einem 
lockeren Rahmen über Erfahrungen und Fragen zur religiösen Erziehung ins 
Gespräch zu kommen.  

Helferkreis  
Der Helferkreis trifft sich am Mittwoch, 25. November, 17.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum Siedlungskirche zur Verteilung der Gemeindenachrichten und 
Geburtstagskarten und zum geselligen Miteinander. Neue Helferinnen und Helfer 
sind herzlich willkommen! Informationen im Gemeindebüro. 

Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Der Elternkreis trifft sich nach Bedarf im Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Weitere Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 
18.00 Uhr, Freitag von 10.00 bis 16.00 Uhr sowie jeden ersten und 
dritten Samstag im Monat (März bis Dezember) von 15.00 bis 18.00 

Uhr und nach Vereinbarung. 

 
Angebote für Kinder und Jugendliche 

Christenlehre / Kirche mit Kindern 

Christenlehre ist Kirche für und mit Grundschulkindern. Wir lernen biblische 
Geschichten kennen, blicken auf die Hintergründe der biblischen Erzählungen, 
feiern unsere kirchlichen Feste, befassen uns mit der 
Geschichte der Bibel und biblischen Personen und einiges 
mehr. Dazu wird gesungen, gebastelt und gespielt. 

Christenlehre in Teltow: 
Mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr, 1. bis 3. Klasse. 
Mittwochs, 16.30 bis 17.30 Uhr, 4. bis 6. Klasse. 
Im Gemeindezentrum Siedlungskirche.  
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Christenlehre in Ruhlsdorf:  
Donnerstags, 14.15 bis 15.15 Uhr im Gemeindehaus, Dorfstraße 3. 

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Gerne könnt Ihr auch zum „Schnuppern“ in die 
Christenlehre kommen. Informationen bei Martin Bindemann. 

Konfirmandenunterricht 
Die Vorkonfirmand*innen  
treffen sich an den Donnerstagen 5. und 19. November 
die erste Gruppe von 15.45 bis 17.15 Uhr  
die zweite Gruppe von 17.45 bis 19.15 Uhr. 

Die Hauptkonfirmand*innen  
treffen sich an den Donnerstagen 12. und 26. November 
die erste Gruppe von 16.30 bis 17.30 Uhr  
die zweite Gruppe von 18.00 bis 19.00 Uhr. 

Die Treffen finden jeweils in der St. Andreaskirche bzw. im Gemeindesaal im 
Pfarrhaus statt. Anfragen zur Konfirmandenarbeit bitte an Pfarrer Klemp-
Kindermann oder per E-Mail an konfirmandenarbeit@evangelisch-teltow.de. 

Junge Gemeinde (JG) 
Donnerstags, ab 19.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Anfragen zur JG bitte an Henry Sprenger. 

Theatergruppe für Kinder: improKIDS 
Es werden noch Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren für die 
Kinder-Theatergruppe gesucht. 
Die Proben der improKIDS finden jeweils dienstags von 17.00 
bis 18.30 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche statt.  

Die Teilnehmenden zahlen eine Gebühr in Höhe von 20 Euro pro 
Monat (Geschwisterrabatt 10 Euro ab dem 2. Kind in der Gruppe). Natürlich kann 
jedes Kind zunächst eine Probe „schnuppern“. Informationen und Anmeldungen 
bei Peggy Langhans (kontakt@peggy-langhans.de). 

Trauertreff für Jugendliche 
Jugendliche von 11 bis 15 Jahren finden einmal im Monat bei uns die Möglichkeit 
sich mit Gleichgesinnten auszutauschen. Trauer ist ein wichtiges Thema. 
Die Jugendgruppe gibt Halt und Unterstützung. Ob nun ein Elternteil, ein 
Geschwisterkind, der beste Freund oder die erste Liebe – jeder Verlust, der im 
nahen Umfeld stattgefunden hat, findet bei uns seinen Platz.  
Die Gruppe trifft sich in der Regel einmal im Monat freitags um 17.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Siedlungskirche. Der nächste Termin ist am 6. November.  
Die Gruppe wird geleitet von Frau Sabine Elvert aus Stahnsdorf, die bei der 
KINDERHILFE e.V. als Koordinatorin für Trauerarbeit beschäftigt ist und in Teltow 
bereits eine Kindertrauergruppe für jüngere Kinder (6-10 Jahre) leitet. 
Anmeldungen unter s.elvert@kinderhilfe-ev.de oder 0151 / 41267282. 
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Kirchenmusik 

Die gegenwärtigen Bedingungen lassen das gemeinsame Singen in 
geschlossenen Räumen noch nicht zu. Daher sind ab November Chorproben  
wieder im Online-Format geplant. Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem 
Kantor, Christopher Sosnick. 

+++++ neu +++++ Kinder-/Jugend-Musiziergruppe +++++ neu +++++ 

Du spielst ein Instrument und möchtest gerne mit anderen musizieren? Dann bist 
Du herzlich eingeladen, dienstags um 16.00 Uhr ins Pfarrhaus zu kommen. Die 
Stücke suchen wir gemeinsam aus. Die Musikrichtung wird sich durch die 
Besetzung der Instrumente ergeben. 

Voraussetzungen:  
• Du kannst schon gut mit deinem Instrument umgehen und hast regelmäßig 

Unterricht. 
• Du kannst (mit Übung) nach Noten spielen. 
• Du kannst dein Instrument mitbringen. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung bei Christopher Sosnick ist 
erforderlich.  
 

Orgelmusik in der St. Andreaskirche 

Herzliche Einladung jeden Mittwoch um 18.00 Uhr zu einem kleinen Orgelkonzert 
(ca. 30 Minuten) in der St. Andreaskirche. 

Ihr Christopher Sosnick 

Posaunenchor 
Dienstags, 19.00 Uhr 
Interessenten melden sich bei Angelika Niendorf  (03328 / 471502). 

 

Familienarbeit 
Informationen zur Familienarbeit erhalten Sie bei Martin Bindemann 

Familienaktion Adventsweg 
Bestimmt erinnern Sie sich an die Sommerferienaktion „Perlen des Glaubens“.  
Wir, der Konvent „Arbeit mit Kindern und Familie“ haben Sie an verschiedene 
Stationen unseres Kirchenkreises eingeladen. Diese Idee ist bei Ihnen und uns 
sehr gut angekommen und bietet die Vorlage für einen besonderen Adventsweg. 

An den vier Adventswochenenden gibt es jeweils am Samstag und Sonntag 
Angebote für Familien. Unter dem Motto „Auf dem Weg nach Bethlehem“ laden wir 
an jedem Wochenende in eine andere Region des Kirchenkreises ein. Geplant ist 
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dort jeweils eine Aktion und es gibt eine „Tüte zum Mitnehmen“. Die Aktionen 
sollen draußen stattfinden.  

Unser Plan für Sie und Ihre Familien: 

1. Advent:  Seenregion (Wannsee, Nikolassee, Schlachtensee) 
Samstag, 28. November, 15.00 bis 16.00 Uhr, Wannsee, Maria und Josef  
Sonntag,  29. November, 15.00 bis 16.00 Uhr, Nikolassee, Maria und Josef 

2. Advent:   Region T-K-S  
Samstag,  5. Dezember, 15.00 bis 16.00 Uhr, Kleinmachnow, Esel und Stern 
Sonntag,  6. Dezember, 15 bis 16 Uhr, Kleinmachnow, Esel und Stern 

3. Advent:   Schönow, Heimat und Stephanus 
Samstag,  12. Dezember, 15.00 bis 16.00 Uhr, Heimat, Wirt und Hirten  
Sonntag, 13. Dezember, 15.00 bis 16.00 Uhr, Schönow, Wirt und Hirten 

4. Advent:   Dahlem, EMA, Paulus 
Samstag, 19. Dezember, 15.00 bis 16.00 Uhr, Dahlem, Engel und Weise 
Sonntag,  20. Dezember, 15.00 bis 16.00 Uhr, EMA, Engel und Weise 

Falls Sie es nicht zu einer der Adventswegstationen schaffen sollten, können Sie 
sehr gerne das Kreativmaterial auch bei mir nach dem jeweiligen Wochenende 
bekommen. 

Herzliche Grüße und einen inspirierenden Adventsweg wünscht Ihnen Martin 
Bindemann. 

 
Themenabend „Was, wenn Eltern alt werden?“ 

Jetzt, wo die Tage wieder „kürzer“ werden, sind Sie herzlich eingeladen wieder zu 
einem Themenabend am Donnerstag, 12. November, 19.30 Uhr ins Gemeinde-
zentrum Siedlungskirche zu kommen.  

Thema: Was, wenn Eltern alt werden? Was kann ich tun? Woran ist zu denken? 
Stichwort Patientenverfügung und Alltagsbegleitung. Als Gesprächsgäste 
begrüßen wir:  

Angela Dahm  Ansprechpartnerin für Betroffene und Angehörige bei einem 
 bundesweit agierenden Pflegedienstleister für unsere Region. 
 Für viele ältere Menschen ist die Vorstellung, das eigene 
 Zuhause verlassen zu müssen, oft eine große Belastung. 

Till Ziprian Chirurg  in der Rettungsstelle eines Krankenhauses in 
 Potsdam.  
 Bei seiner Arbeit ist er immer wieder mit Patientenwillen 
 konfrontiert, wie auch mit Reaktionen der Familienmitglieder. 

Jörg Breitsprecher stellvertretender Leiter einer Seniorenresidenz in Teltow. 
 Menschen im Alter ein Zuhause geben, wenn und weil die 
 Familie nicht in Teltow lebt oder die Betreuung nicht mehr 
 schafft, ist eine Herausforderung für alle Beteiligten.  



13 
 

Das: „Kino in der Siedlungskirche“ öffnet 
auch im November wieder seine Türen.  
Wie es bekannt ist, werden zwei Filme 
gezeigt. Der eine, ein Film besonders für 
Kinder geeignet, beginnt um 18.00 Uhr, der 
andere startet dann um 20.00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Getränke und Snacks werden 
angeboten. Zur Kostendeckung (Vorführ-
gebühren) wird gesammelt. Bitte bringen 
Sie eine Mund-Nasen-Bedeckung mit. 

Samstag, 21. November 

18.00 Uhr: Herr Bello 

Deutschland, 2007, 97 Minuten 
Ein Film von Ben Verbong, Produktion: collina Filmproduktion. 
Empfohlen ab 6 Jahren, FSK 0. 

Witwer Sternheim entdeckt in seiner Apotheke eine Flasche mit einer 
geheimnisvollen blauen Flüssigkeit. Als die Flasche durch ein Missgeschick 
zerbricht, trinkt der Hund seines Sohnes, Bello, den verschütteten Inhalt und 
verwandelt sich in einen Menschen, allerdings einen Menschen mit den Manieren 
eines Hundes. 

20.00 Uhr: Der Staat gegen Fritz Bauer 

Deutschland, 2015, 105 Minuten 
Ein Film von Lars Kraume,  
Produktion: zero one film, TERZ Filmproduktions GmbH 
Empfohlen ab 14 Jahren, FSK 12. 

Als Fritz Bauer in den 1950-er Jahren zum hessischen Generalstaatsanwalt 
berufen wird, setzt er sich große Ziele: Er will nicht nur die Verbrecher der NS-
Zeit anklagen, sondern vor allem dafür sorgen, dass Deutschland die Verbrechen 
anerkennt und sich mit seiner Vergangenheit auseinandersetzt. Jahrelang 
arbeitet Bauer, zusammen mit einem Team aus Staatsanwälten, daran, die 
Funktionäre des Dritten Reiches, die ins Ausland geflohen waren, zu verhaften, 
um ihnen in Deutschland den Prozess zu machen. Vor allem Adolf Eichmann, 
den ehemaligen SS-Obersturmbannführer, will er zur Verantwortung ziehen. 
Dafür arbeitet er eng mit dem israelischen Geheimdienst zusammen. Immer 
stärker wird Bauer beherrscht von diesem Ziel. Und immer stärker zieht sich das 
Netz von Intrigen um ihn zusammen. Denn die Arbeit, die Fritz Bauer macht, 
sieht nicht jeder im Deutschland der Nachkriegszeit gern. Es gibt viele, die noch 
alten Idealen und Ideologien verhaftet sind und Bauer als Unruhestifter und 
Landesverräter ansehen. Und somit als Staatsfeind. Es hat viele Jahre gedauert, 
bis die unermesslich wichtige Arbeit Fritz Bauers, der die Auschwitzprozesse in 
den 1960er Jahren nicht nur leitete, sondern sie überhaupt erst möglich machte, 
anerkannt und aufgearbeitet wurde. 
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Adventsfeiern für Senioren 
Liebes Gemeindeglied,  

auch in diesem Jahr soll es wieder Adventsveranstaltungen für unsere Senioren 
geben. Corona-bedingt können wir Sie nicht an eine große Kaffeetafel einladen, 
sondern werden dieses Mal den Advent mit Lesungen und Musik in der 
St. Andreaskirche feiern. 

Wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben und gerne gemeinsam dem 
Weihnachtsfest entgegengehen wollen, laden wir Sie herzlich zu einer 
Adventsfeier ein: 

  
Mittwoch, 2. Dezember, 14.30 Uhr 

 
oder 

 
Mittwoch, 9. Dezember, 14.30 Uhr 

 
jeweils in der St. Andreaskirche 

 
Bitte suchen Sie sich aus, welcher der zwei Termine Ihnen zusagt, und teilen Sie 
uns Ihren Wunsch mit, damit wir entsprechend planen können. Für die Anmeldung 
steht Ihnen der beigefügte Abschnitt zur Verfügung oder Sie melden sich 
telefonisch im Gemeindebüro unter 03328 / 303140 an. Wir freuen uns auf dieses 
Beisammensein mit Ihnen. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchengemeinde 
 
 
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � �� � � � � �  

 
Wir bitten Sie, uns auf diesem Abschnitt mitzuteilen, an welcher Feier Sie 
teilnehmen möchten. 
       
Ich nehme an der Adventsfeier am ....................................................... teil. 
 
Name: .........................................................................................................   
 
Telefon: ...............................................................     (Angabe erforderlich!) 
 
Anschrift: ..................................................................................................... 

Ist Abholen erforderlich?  Ja Nein 
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Theater am ersten Adventswochenende 
 Samstag,  28. November, 15.00 Uhr und 18.00 Uhr 

 Sonntag,  29. November, 15.00 Uhr und 18.00 Uhr 

jeweils im Gemeindezentrum Siedlungskirche 

Die Vorweihnachtszeit ist die Zeit der 
Geschichten und Märchen. 

Erstmals finden sich die Kinder-
Theatergruppe improKIDS und die Theater-
gruppe improFUN zusammen, um auf der 
Bühne der Siedlungskirche das Publikum in 
der Vorweihnachtszeit märchenhaft zu 
verzaubern. 

Dabei schlüpfen die Darstellerinnen und 
Darsteller in alt bekannte Vertraute wie in den 
Geizkragen Ebenezer Scrooge, der von den 
Geistern der Weihnacht bekehrt wird, und in 
neue Szenen und Figuren wie das Liebespaar 
Della und Jim, die ihre letzten Pennys 
zusammenkratzen, um ihrer Liebe in einem 
passenden Geschenk Ausdruck zu verleihen. 

Auch unsere Kinder freuen sich schon darauf, 
als „Winter-Mäuse“ ein Licht im Herzen der 
Zuschauer zu entzünden. 

Eintritt frei – Spenden erbeten. 

Darsteller: Nadja Abraham, Guido Jülich, Angelika Koch, Zuria Machacek, 
 Pauline Riedel, Angelika Scheppein, Bettina Schmidt, 
 Lola Slachiak, Stefanie Wild 

Regie: Peggy Langhans 

Regieassistenz: Gertrud Hintze 

Musik: Susanne Schmidt 

Technik: Alexander Deibl, Martin Bindemann 

Corona-bedingt sind nur ca. 25 Zuschauer je Vorstellung zugelassen. Deshalb ist 
eine Anmeldung zur Vorstellung zwingend erforderlich. Dies hat für Sie aber 
auch Vorteile, denn damit sind die Plätze für Sie reserviert und eine Erfassung der 
Namens- und Adressdaten für die Listen zur Verfolgung möglicher Infektionsketten 
kann im Vorfeld erfolgen. 

Anmeldungen bitte an Angelika Scheppein, Tel. 03328 / 331108 oder  
per E-Mail an angelika.scheppein@evangelisch-teltow.de. 
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Rückblick 
Herzlich willkommen! 

Im Rahmen des Erntedankgottesdienstes haben wir unsere neuen Mitarbeiterinnen 
in der Kita in ihren Dienst eingesegnet. Alles Gute, Kraft, Optimismus und Segen 
für Euch und Euer Tun. 

 
 

 

Konfirmationsjubiläen 
Im Gottesdienst am 11. Oktober haben wir Konfirmationsjubiläen zwischen 50 und 
75 Jahren gefeiert. Bei der anschließenden Kaffeerunde gab es einen regen 
Austausch darüber, wie es damals war, aber auch, was die Zukunft vielleicht 
bringen wird. 
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Weltkugelleuchter  
Spende der  
Familie Reichel 

Friedhofskapelle zur Einkehr 
Es ist ein Versuch. Wir wollen die Kapelle auf 
dem Friedhof zur Einkehr öffnen. Zunächst 
möchten wir das für den November 
ausprobieren. Die Idee heißt: den Menschen, 
die zu den Gräbern auf den Friedhof gehen, 
die Möglichkeit zur inneren Pause zu geben. 
Die Kapelle wird an den Samstagen 7., 14., 
21. und 28. November in der Zeit von 10.00 
bis 12.00 Uhr offen sein. Es gibt die 
Möglichkeit zur Besinnung, es kann eine 
Kerze angezündet werden, es kann ein Gebet 
gesprochen werden. Jede und jeder kann so 
lange verweilen, wie es guttut.  

Sie möchten sich für dieses Angebot 
engagieren und die Kapelle beaufsichtigen? 
Darüber würden wir uns sehr freuen. Bitte 
nehmen Sie mit Ute Zander in der 
Friedhofsverwaltung oder mit dem 
Gemeindebüro Kontakt auf.  

 
Lichterfahrt in der Adventszeit 

Themenfahrt durch das alte Berlin 
Die Ev. Kirchengemeinde Wannsee lädt zu einer von Frau Dr. Oschmann 
geleiteten Busfahrt durch Berlin ein: 

 Mittwoch,  9. Dezember 2020 
 Abfahrt:  15.00 Uhr Wilhelmplatz Wannsee 
 Rückkehr:   ca. 19.00 Uhr Wilhelmplatz Wannsee 

Sofern es keine weiteren Verschärfungen der Corona-Maßnahmen gibt, können 
wir die Fahrt durchführen. Nach derzeitigem Stand fahren wir mit einer 
Maximalzahl von 40 Gästen und Maskenpflicht während der ganzen Fahrt. 
Staffelpreis: bei 20 Teilnehmenden 23,25 €, bei 40 Teilnehmenden 15,90 €. 
Unsere Fahrt durch das adventlich geschmückte Berlin folgt dem Licht der Berliner 
Weihnachtsbräuche, vom sanften Kerzenschein der mittelalterlichen Krippenspiele 
bis zum strahlenden Lichterglanz des Weihnachtsmarktes in der Kaiserzeit. Von 
E.T.A. Hoffmann, Wilhelm Raabe und Ludwig Tieck lassen wir uns mancherlei 
erzählen, weihnachtliche Musik lässt die Geheimnisse der Weihnachtszeit lebendig 
werden. 
Anmeldungen an Diakonin Indra Wiesinger, Mobil: 0151 / 20221966 oder  
E-Mail: diakonin@kirchengemeinde-wannsee.de 
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Gedenken an Gesine Corbach 
Am 23. August verstarb nach kurzer schwerer 
Krankheit die ehemalige Mitarbeiterin unserer 
Gemeinde Gesine Corbach. 

1986 trat sie gemeinsam mit ihrem Mann, 
Matthias Corbach, der die Stelle des 
Superintendenten und Teltower Pfarrers 
übernahm, ihren Dienst in unserer Gemeinde 
an, der zehn Jahre währte. 

Ihr Tätigkeitsfeld umfasste die musikalische 
Arbeit mit den jüngeren Kindern in der 
Gemeinde und verschiedenen Gruppen der 
Kita. Darüber hinaus leitete sie den von ihr ins 
Leben gerufenen Instrumentalkreis, der nicht 
nur das kirchenmusikalische Leben unserer 
Gemeinde bereicherte, sondern auch Auftritte 
in unserer Partnergemeinde im Kleinen 

Wiesental im Schwarzwald hatte. Und es entstand eine  neue Partnerschaft –  eine 
rege Beziehung zum Chor und dem Instrumentalensemble aus Mogilew in 
Weißrussland. Mit ihren Musikgruppen, zu denen auch ein Flötenkreis gehörte, 
gestaltete sie Gemeindefeiern und Gottesdienste mit. Mit viel Freude leitete sie 
auch den Ruhlsdorfer Kirchenchor.   

Außerhalb ihres musikalischen Dienstes ist vor allem die Ausländerarbeit zu 
würdigen, in der sie sich gemeinsam mit ihrem Mann engagierte. Die Unterstüt-
zung dieser Menschen war für sie eine tiefe Herzensangelegenheit. 

Alle, die sie kannten, haben sie als einen Menschen voller Fröhlichkeit, Energie 
und Leidenschaftlichkeit in Erinnerung. Wir blicken dankbar auf die Zeit mit ihr in 
unserer Gemeinde zurück. 

Ein Bibelwort, das als Motto über ihrer Beisetzung am 18. September stand, war 
der  Wochenspruch: „Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat!“    

Die Evangelische Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 
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++   ADRESSEN + ANSPRECHPARTNER in  der  St .  Andreasgemeinde Tel tow  + +  

St. Andreaskirche  Breite Straße, 14513 Teltow 
Siedlungskirche und Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a, 14513 Teltow 
Pfarrhaus und Gemeindebüro Ritterstraße 11, 14513 Teltow 

Küsterin Silke Biermann 03328 / 303140,  Fax 03328 / 303139 

  gemeindebuero@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo und Do von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr 

Pfarrer Arndt Klemp-Kindermann 03328 / 303141 
  arndt.klemp-kindermann@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten: Dienstag von 10 Uhr bis 12 Uhr 

Pfarrer im Ehrenamt Christoph Noack 03328 / 303140, christoph.noack@evangelisch-teltow.de 

Kantor Christopher Sosnick 0162 / 1304262, christopher.sosnick@evangelisch-teltow.de 

Familienarbeit Martin Bindemann 0173 / 6123147, martin.bindemann@evangelisch-teltow.de 

Jugendarbeit Henry Sprenger 01573 / 8772277, henry.sprenger@ evangelisch-teltow.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke 03328 / 303140, michael.wilcke@evangelisch-teltow.de 

Friedhof und Friedhofskapelle Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Büro Ute Zander 03328 / 335666,  Fax 03328 / 335740 
  friedhof@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo, Do und Fr  von 9 Uhr bis 12 Uhr  
  Di (April bis September) von 15 Uhr bis 18 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14 Uhr bis 17 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

Leiterin Antje Du Chesne 03328 / 41462,  Fax 03328 / 308344 
  kita@evangelisch-teltow.de 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 

Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18 5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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